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Niedersächsisches 
Gesetz- und Verordnungsblatt 

80. Jahrgang Hannover, den 4. Februar 2026 Nummer 10 

 

G e s e t z  
zur Änderung des Niedersächsischen ELER-Fördergesetzes 

Vom 28. Januar 2026 

Der Niedersächsische Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Niedersächsische ELER-Fördergesetz vom 22. September 2022 (Nds. GVBl S. 582) wird wie folgt  
geändert: 

1. § 1 wird wie folgt geändert:  

a) Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Dieses Gesetz dient insbesondere der Durchführung der Vorschriften zu den Verwaltungs- 
und Kontrollsystemen der Verordnung (EU) 2021/2116 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 2. Dezember 2021 über die Finanzierung, Verwaltung und Überwachung der Gemein-
samen Agrarpolitik und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 (ABl. L 435 vom 
6.12.2021, S. 187; L 29 vom 10.2.2022, S. 45), zuletzt geändert durch die Verordnung (EU) 
2024/1468 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Mai 2024 (ABl. L, 2024/1468, 
24.5.2024), in der jeweils geltenden Fassung, sowie der Durchführungsverordnung (EU) 
2022/128 der Kommission vom 21. Dezember 2021 mit Durchführungsbestimmungen zur Ver-
ordnung (EU) 2021/2116 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Zahlstel-
len und anderen Einrichtungen, der Finanzverwaltung, des Rechnungsabschlusses, der Kontrol-
len, der Sicherheiten und der Transparenz (ABl. L 20 vom 31.1.2022, S. 131; L 154 vom 
15.6.2023, S. 50; L 159 vom 22.6.2023, S. 152; L, 2023/90128, 24.11.2023), zuletzt geändert 
durch die Durchführungsverordnung (EU) 2023/2773 der Kommission vom 13. Dezember 2023 
(ABl. L, 2023/2773, 14.12.2023), in der jeweils geltenden Fassung, soweit sie sich auf die Um-
setzung der Interventionen nach Titel III Kapitel IV der Verordnung (EU) 2021/2115 des Europä-
ischen Parlaments und des Rates vom 2. Dezember 2021 mit Vorschriften für die Unterstützung 
der von den Mitgliedstaaten im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik zu erstellenden und durch 
den Europäischen Garantiefonds für die Landwirtschaft (EGFL) und den Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) zu finanzierenden Strategiepläne 
(GAP-Strategiepläne) und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 sowie der Verord-
nung (EU) Nr. 1307/2013 (ABl. L 435 vom 6.12.2021, S. 1; L 181 vom 7.7.2022, S. 35; L 227 vom 
1.9.2022, S. 137), zuletzt geändert durch die Verordnung (EU) 2024/1468 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 14. Mai 2024 (ABl. L, 2024/1468, 24.5.2024), in der jeweils geltenden 
Fassung beziehen.“ 
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b) In Absatz 5 wird die Angabe „§ 13 Abs. 3“ durch die Angabe „§ 14 Abs. 3“, die Angabe „§ 13 
Abs. 2“ durch die Angabe „§ 14 Abs. 2“ und die Angabe „(ABl. EU Nr. L 347 S. 671; 2014 Nr. L 189 
S. 261; 2016 Nr. L 130 S. 18; 2017 Nr. L 34 S. 41; 2020 Nr. L 106 S. 12), zuletzt geändert durch 
die Verordnung (EU) 2021/2117 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 2. Dezember 
2021 (ABl. EU Nr. L 435 S. 262)“ durch die Angabe „(ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 671; L 189 
vom 27.6.2014, S. 261; L 130 vom 19.5.2016, S. 18; L 34 vom 9.2.2017, S. 41; L 106 vom 
6.4.2020, S. 12; L, 2024/90374, 25.6.2024), zuletzt geändert durch die Verordnung (EU) 
2024/1143 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. April 2024 (ABl. L, 2024/1143, 
23.4.2024), in der jeweils geltenden Fassung“ ersetzt. 

2. § 2 erhält folgende Fassung: 

„§ 2 

Registriernummer 
1Die Bewilligungsstelle teilt auf Antrag einer Person, die bei ihr erstmals eine Förderung beantragt, 

zu Zwecken der Identifizierung eine Registriernummer zu. 2Eine bereits nach § 7 GAPInVeKoSG zuge-
teilte Betriebsnummer dient auch als Registriernummer.“ 

3. Nach § 2 wird der folgende § 2 a eingefügt: 

„§ 2 a 

Anwendung bundesrechtlicher Vorschriften 

§ 2 Abs. 1 und 2, §§ 3 und 4 Satz 1 des GAP-Finanzinteressen-Schutz-Gesetzes finden entspre-
chend Anwendung.“ 

4. In § 6 Abs. 1 wird nach der Angabe „8“ die Angabe „bis 10“ eingefügt.  

5. In Kapitel 4 wird nach § 12 der folgende neue § 13 angefügt: 

„§ 13 

Entbehrlichkeit von Vergabeverfahren im Unterschwellenbereich 

Das Niedersächsische Tariftreue- und Vergabegesetz ist nicht anzuwenden, wenn der geschätzte 
Auftragswert bei öffentlichen Aufträgen, die durch öffentliche Auftraggeber nach § 99 Nr. 2 Buchst. a 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) zur Umsetzung von nicht flächen- und tier-
bezogenen ELER-Interventionen vergeben werden, den jeweiligen Schwellenwert nach § 106 Abs. 2 
Nrn. 1 bis 3 GWB nicht erreicht und es sich bei dem öffentlichen Auftraggeber um eine juristische Per-
son des privaten Rechts handelt, die die Voraussetzungen des § 99 Nr. 2 Buchst. a GWB nur aufgrund 
von Zuwendungen zur Förderung von Projekten, die der Umsetzung von nicht flächen- und tierbezoge-
nen ELER-Interventionen dienen, erfüllt.“ 

6. Der bisherige § 13 wird § 14. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 

Hannover, den 28. Januar 2026 

Die Präsidentin des Niedersächsischen Landtages 

Hanna N a b e r  

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Der Niedersächsische Ministerpräsident 

Olaf L i e s  
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